
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Ädolfstr. 67. 65307 Bad Schwalbach 

Herrn Kreistagsvorsitzenden 
Andre Stolz 
Heimbacher Str. 7 

65307 Bad Schwalbach 

BÜNDN1S 90 
DIE GRUNEN 
/:/:1Wlrt·l1Al·li/lll! 

Kreistagsfraktion · 
Adolfstr. 67 
65307 Bad Schwalbach 
(l) 06124 / 720 060 
gruene-rtk-fr@online.de 

Bad Schwalbach, den 23.08.2021 

der Einführung des hessischen Schulportals 

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsit~ender Stolz, 

bitte nehmen Sie den nachstehenden Berichtsantrag mit auf die Tagesordnung der nächsten 
Kreistagssitzung. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Günter Linke 
Fraktionsvorsitzender 

Der Kreisausschuss wird um Bericht zum Stand der Einführung des hessischen Schulportals 
Bericht gebeten. 

Berichtsfragen: 

1. An welchen Schulen im Rheingau-Taunus-Kreis hat das Schulportal schon den 
Produktivbetrieb aufgenommen? 

2. Welche Gründe führen die Schulen an, die bis heute nicht an das Sch_ulportal 
angeschlossen sind? . 

3. Uns liegen Informationen darüber vor, dass einzelne Schulen eigene Cloud­
lnfrastruktur aufgebaut haben. 

a. Wie bewertet der Kreisausschuss den Einsatz derartiger schuleigener 
Lösungen? 
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b. Inwiefern entsprechen diese den Vorgaben durct, den Hessische Beauftragte 

für .Datenschutz und Informationsfreiheit (siehe Stellungnahme vom 

23.02 .20201}? 

c. Liegt im Fall des Gymnasiums EltviUe eine nach HSchG § 83a erforderliche 
Genehmigung vor? Wenn nein, wurde der Schulträger darüber informiert, 

dass eigene Cloud-lnfrastruktur aufgebaut wird/wurde? 
d. Aus welchen Mitteln wurde die schuleigene Cloud-lnfrastruktur am 

Gymnasium Eltville finanziert? Wie hoch sind die unmittelbaren Kosten? 
e. Kann ausgeschlossen werden, dass der Einsatz schuleigener Lösungen die 

Einführung des Schulportals im Rheingau-Taunus-Kreis verlangsamt? 

Begründung: 

Das hessische Schulportal soll eine moderne „geschlossene Plattform" für Schüler*innen 

sein und den Lehrer*innen ermöglichen, sich untereinander zu vernetzten.2 Das Portal ging 
2018 ans Netz und wird seitdem ausgebaut. Im Frühjahr dieses Jahres war das Schulportal 

für viele Schüler*innen eine der zentralen Anlaufstellen im Fernunterricht. 

Im Interview mit der Hessenschau erklärte Kultusminister Alexander Lorz kürzlich, derzeit 

seien etwa 80 Prozent aller Schule in Hessen an das Schulportal ange,schlossen .3 

Dennoch erreichen uns Berichte darüber, das einzelne Schulen im Rheingau-Taunus-Kreis 

das Schulportal nicht oder kaum nützten. Besonders auffällig erscheint uns die Situation am 

Gymnasium Eltville. Dort hat die Schulleitung den Aufbau einer eigenen Cloud-lnfrastruktur 

(NextCloud) vorangetrieben. Es bestehen erhebliche Zweifel, dass diese NextCloud-lnstanz 

den datenschutzrechtlichen Anforderungen entspricht. Darüber hinaus unterminieren 
derartige Vorstöße die Etablierung eines hessenweit einheitiichen Systems. 

1 https :// d ate nsch utz. h essen.de/ d atensch utz/h ochs eh u I en-sch u I en-u nd-a rch ive/i nformati one n-zu m-d ig ita I e n­

le rn e n-u n d-d e r-d igita I e n 
2 https://bildungsklick.de/schule/detail/das-neue-schulportal-hessen-startet 
3 https://www.hessenschau.de/politik/kultusminister-lorz-ueber-corona-im-naechsten-schuljahr-wird­
es-besser-laufen,corona-lorz-sch.ulen-100.html 
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